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SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Erste Fußball-Mannschaft:
Sonntag, 12. April  14.00 Uhr      SC Rechtmehring - SVA
Sonntag, 19. April  14.00 Uhr      SVA - TSV Gars
Samstag, 25. April  13.00 Uhr      TSV Wasserburg - SVA
Sonntag, 3. Mai  14.00 Uhr      SVA - SV Schwindegg

Zweite Fußball-Mannschaft:
Samstag, 11. April  17.00 Uhr      ASV Rott am Inn 2 - SVA 2
Sonntag, 19. April  16.00 Uhr      SVA 2 - TSV Eiselfing 2
Sonntag, 26. April  13.00 Uhr      TSV Babensham 2 - SVA 2
Sonntag, 3. Mai  16.00 Uhr      SVA 2 - SV Bruckmühl 2

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Die „Null” steht bei der Zweiten - hinten
SVA 2 noch ohne Gegentor bei Punktspielen 2015 - Vier Punkte in zwei Spielen geholt

Albaching (cf) - Lediglich ein Vorbereitungsspiel absolvierte 
die Zweite Fußballmannschaft des SV Albaching, bevor es 
wieder um die „Wurst” ging. Gegen den TSV Hohenthann 2 
verloren die heimischen Nasenbach-Kicker mit 0:2. Erfreu-
lich die Ergebnisse der Punktspiele: Dem favorisierten Team 
von Emmering 2 trotzt der SVA 2 ein 0:0 ab und bei Genc-
lerbirligi Wasserburg wurde ein 2:0-Sieg eingefahren.

Die Zweite Mannschaft des SVA 
ist gut in die Rückrunde gestartet 
und hat sich noch lange nicht auf-
gegeben im Kampf um den Klas-
senerhalt. Nach den vier Punkten  
in den ersten beiden Spielen ist 
das Team von Spielertrainer Alf-
red Trautbeck wieder mittendrin 
im Geschehen. „Totgesagte leben 
länger”: Hoffentlich trifft die-
ses alte Sprichwort auch auf die 
Zweite des SVA zu, wenn es dar-
um geht, vielleicht doch noch die 
B-Klasse halten zu können. 

Spieler kehrten

wieder zurück
In die Offensive kehrten mit dem 
„Irland-Heimkehrer” Jakob Stein-
bichler und dem nach langer Ver-
letzungspause zurückgekehrten 
Sturm-Routinier Andreas Hinter-
berger zwei wichtige Spieler in 
den Kader der Zweiten zurück. 
Die beiden sind belebend für die 
SVA-Offensive. Außerdem ist 
der Kapitän Manuel Krebs nach 
langer Verletzung wieder an Bord 
und verstärkt das Mittelfeld.
Zudem lassen die ersten beiden 
Punktspiele hoffen. Die Defensive 
ließ kein Gegentor zu, was ja im-
mer die Basis für den Erfolg ist. 
Beim 0:0 gegen den TSV Emme-
ring 2 wusste man nach dem Spiel 
nicht so recht, ob man sich freuen 
oder ärgern sollte. Schlussendlich 
mussten Seidinger und Co. sich 
mit dem Punkt zufrieden geben, 
was im Vorfeld sicher auch als Er-
folg eingestuft worden wäre.

Das Tor hütete Andreas Heinz 
von der SVA-Ersten, der somit an 
diesem Sonntag 180 Minuten im 
Kasten stand, und keinen einzigen 
Treffer kassierte. Heinz Schmei-
ser ist noch verletzt und auch Tor-
wart-Routinier Martin Neumaier 
musste krank passen.
Ein wichtiges Spiel fand wenige 
Tage drauf, es war ein Mittwoch-
Abend, bei Genclerbirligi Was-
serburg auf dem Reitmehringer 
Sportplatz statt. Die Wasserburger 
sind derzeit neben dem ASV Rott 
2 und dem TuS Großkarolinenfeld 
2 die großen Mitkonkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt.
Die Zweite des SVA hatte an die-
sem Tag arge Personalsorgen und 
musste auf Keeper Andreas Heinz 
und Stürmer Christian Bareuther 
von der Ersten zurückgreifen. 
Außerdem half ab der 65. Minute 
Thomas Lindner aus, der für Tho-
mas Hinterberger eingewechselt 
wurde. 

Berger Sepp Grabl

mit Führungstor
Das Flutlichtspiel war größtenteils 
hektisch, wurde von Hans Rappol-
der vor 50 Fans aber souverän ge-
leitet. Wichtig aus SVA-Sicht war 
wieder, dass die Defensive um 
Libero Alfred Trautbeck sicher 
stand und die spielerisch besseren 
Genclerbirligi-Kicker nicht zur 
Entfaltung kamen. Die Albachin-
ger waren zweikampfstark und 
unterbrachen somit immer wieder 
die Angriffe der Gastgeber.

Verletzte sich gegen Genclerbirligi Wasserburg an der Schulter: 
Daniel Neumann (im Bild in der Mitte).                         Foto: Vital

In der 29. Minute fiel die Führung 
für den SV Albaching 2 durch 
Sepp Grabl, der im Mittelfeld 
eine gute Partie zeigte. Nach der 
Pause kamen für Wasti Friesinger 
und den an der Schulter verletzten 
Daniel Neumann (sozusagen ging 
Schacha vom Feld) Andreas Hin-
terberger und Markus Sanftl auf 
das Feld. Weiter ließ der SVA kei-
ne großen Chancen zu, hätte bei 
Kontermöglichkeiten durchaus 
schon eher den Sack zumachen 
müssen. Dies gelang aber erst in 
der 73. Minute: Thomas Lindner 
wurde im Strafraum umgeschubst 

und Christian Bareuther ver-
wandelte den fälligen Elfmeter 
souverän. Auch durch die auf-
kommende Hektik, so wurde ein 
Genclerbirligi-Spieler mit Geld-
Rot des Platzes verwiesen, ließ 
sich der SVA 2 nicht mehr vom 
Sieg abbringen und schaukelte das 
Match nach Hause.
Die Mannschaft um Kapitän Karl 
Seidinger, er vertrat den ange-
schlagenen Manuel Krebs, hält 
somit Anschluss in der Tabelle 
und hat noch alle Möglichkeiten, 
auch im zweiten Jahr B-Klasse 
sich den Verbleib zu sichern.
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SVA-Jugend: Die nächsten Spiele

A-Jugend:
Samstag, 11. April 16.00 Uhr      SG Albaching - TSV Wasserburg
Samstag, 18. April 16.00 Uhr      SG Albaching - SV Amerang
Sonntag, 26. April 10.00 Uhr       TuS Mettenheim - SG Albaching
Samstag, 2. Mai 16.00 Uhr      SG Albaching - SV Oberbergkirchen

B-Jugend:
Samstag, 11. April 10.00 Uhr      SG Eiselfing - SG Albaching
Freitag, 17. April 19.00 Uhr      SG Albaching - SG Höslwang
Freitag, 24. April 19.30 Uhr      SV DJK Kolbermoor - SG Albaching
Samstag, 2. Mai 15.00 Uhr      TSV Haag - SG Albaching

C-Jugend:
Samstag, 11. April 14.00 Uhr      SG Albaching - SG Rott/Ramerberg
Freitag, 17. April 18.30 Uhr      SG Breitbrunn - SG Albaching
Samstag, 25. April 14.00 Uhr      SG Albaching - SG Oberndorf/Maitenbeth
Samstag, 2. Mai 10.30 Uhr      DJK SV Edling - SG Albaching

D-Jugend:
Freitag, 10. April 16.30 Uhr      SV Schechen - SV Albaching
Samstag, 18. April 10.30 Uhr      SV Albaching - SV Ramerberg
Freitag, 24. April 17.00 Uhr      DJK SV Oberndorf - SV Albaching
Sonntag, 3. Mai 10.30 Uhr      SV Albaching - TSV Aßling 2

E-Jugend:
Freitag, 17. April 18.00 Uhr       FC Maitenbeth - SV Albaching
Mittwoch, 29. April 18.00 Uhr       SV Ramerberg - SV Albaching
Freitag, 8. Mai 18.00 Uhr       SV Albaching - SV Happing    

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Der Motor stockt noch bei der Ersten
Mühsamer Erfolg gegen die SG Reichertsheim 2 und unnötige Niederlage bei Grünthal 2

Albaching (cf) - Da der Winter heuer spät einsetzte und sich 
zäh zeigte, waren die Plätze lange nicht bespielbar. Zwei der 
drei Testspiele fanden daher auf dem Kunstrasenplatz in 
Bad Endorf statt. Gegen den Kreisklassisten SV Riedering 
wurde mit 0:2 verloren und gegen den A-Klassisten Jetten-
bach mit 1:0 gewonnen. Überraschend deutlich besiegte der 
SVA auf richtigem Grün Kreisklassist Grassau mit 4:0.

Dass Testspielergebnisse nichts 
wert sind, zeigte sich wieder in 
dieser Vorbereitungsphase der 
Ersten Fußballmannschaft des 
SV Albaching. Gegen den Kreis-
klassen-Zweiten ASV Grassau, 
die mit kompletter Mannschaft 
antraten, gewann das Team von 
Günther Greißl nach drei Treffern 
von Matthias Bareuther sowie 
eines sehenswerten Hebers von 
Thomas Lindner mit 4:0. 
In der Woche drauf war die cle-
vere und kampfstarke Mannschaft 
von der SG Reichertsheim/Ram-
sau 2 zu Gast im Nasenbachstadi-
on. Es war nach einem spielfreien 
Wochenende (der SVA testete da-
bei eben gegen Grassau) das erste 
Punktspiel im Jahr 2015.
Die Gäste waren ein unangeneh-
mer Spielpartner, des SVA tat sich 
richtig schwer und konnte sich sel-
ten in der Offensive durchsetzen. 
Taktisch gut eingestellt ließen die 
Mannen von der B12 vor allem 
Matthias Bareuther nicht zur Ent-

faltung kommen. 
Symptomatisch für das Spiel war, 
dass die Entscheidung bereits in 
der 30.  Minute durch ein Eigentor 
von Matthias Haslberger fiel. Der 
SVA flankte von rechts und Hasl-
berger lenkte den Ball ins eigene 
Tor ab. 1:0 für den SVA.
Das spielerische Niveau der Be-
gegnung war nicht hoch, das 
Match lebte von der Spannung.

SVA brachte Führung

über die Zeit
Den Albachingern gelang es 
nicht, den Sack zu zumachen. 
Philipp Greißl scheiterte zum Bei-
spiel mit einem guten Schuss, den 
der Keeper der SGRR, Christian 
Kaduk, sehr gut entschärfte. Die 
Reichertsheimer hatten bis auf 
ein, zwei gute Möglichkeiten aber 
auch nichts zu bieten, so dass der 
knappe 1:0-Erfolg für den SVA 
schon in Ordnung ging. Was ge-

Erzielte gegen den FC Grünthal 2 das 1:0 für den SVA, was lei-
der nicht zum Sieg reichte: Christian Katterloher.      Foto: Vital

gen Reichertsheim 2 noch gelang, 
nämlich dass man die Führung 
über die Zeit brachte, gelang beim 
FC Grünthal 2 nicht.
Bei ungemütlichen Bedingungen 
konnten die Akteure auf bei-
den Seiten die Zuschauer nicht 
wärmen. Die Grünthaler, sie be-
zwangen eine Woche vorher den 
Dritten Pittenhart mit 1:0, und 
der SVA begegneten sich auf Au-
genhöhe, Chancen waren wieder 
Mangelware.

Christian Katterloher

bringt SVA in Front
Als sich schon alles auf ein 0:0 
zur Halbzeit einstellte, gelang 
dem SVA über die rechte Seite ein 
guter Spielzug und der Kaltene-
cker Christian Katterloher traf in 
der 42. Minute ins lange obere 
Eck zum 1:0. Diese Führung hielt 
allerdings nur bis zur 51. Minute. 

Nach einem Eckball fehlte die 
Zuordnung in der SVA-Defensive 
und ein Grünthaler traf aus sieben 
Metern freistehend zum 1:1. Viele 
Abspielfehler und ein schlechtes 
Arbeiten gegen den Ball mach-
ten an diesem Tag das Leben für 
den SVA schwer. Markus Sanftl 
hatte aber trotzdem in der 78. 
Minute die Möglichkeit, über die 
rechte Seite seine Farben wieder 
in Führung zu bringen. Als es 
nach einem 1:1-Remis ausschaute, 
unterlief Martin Ziel im eigenen 
Strafraum ein Fehlpass und dem 
Grünthaler Michael Hochrinner 
gelang in der 86. Minute freiste-
hend der 2:1-Siegtreffer.
Es war eine unnötige Niederlage 
für Albaching, aber auch erst die 
zweite in dieser Saison insgesamt. 
Der SVA ist weiter Zweiter in der 
A-Klasse, muss sich aber steigern, 
um diesen Platz verteidigen zu 
können.

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)
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www.rappolder-fenster-tueren.de
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Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2014/2015

1.   SV Ramerberg ll   16 38:19 37
2.   DJK SV Edling ll   16 41:10 36
3.   TSV Eiselfing ll   15 28:22 27
4.   TV Obing ll   16 35:25 26
5.   SV Bruckmühl ll   16 38:30 24
6.  TV Feldkirchen ll   16 39:35 24
7.  TSV Babensham ll   16 33:33 23
8.  TSV Emmering ll   16 31:28 22
9.  FC Maitenbeth ll   14 19:31 17
10.  Großkarolinenfeld ll   15 29:39 12
11.  Genclerbirligi Wbg.   15 15:37 11
12.  ASV Rott a. Inn ll   16 23:46 11
13.  SV Albaching ll   15 17:31 10

 3 Tore: Daniel Neumann
 2 Tore: Florian Eberherr
  Thomas Hinterberger
                   Sepp Grabl
 1 Tor: Christian Bareuther
  Andreas Birkmaier
  Daniel Birkmaier
  Hans Ramsl
  Markus Sanftl
  Matthias Sanftl
  1 Eigentor

Hinweis: Die 1:3-Heimniederlage gegen 
Maitenbeth II wurde vom Sportgericht in 
einen 2:0-Sieg für Albaching umgewan-
delt. In der Torschützenliste wird diese 
Änderung jedoch nicht berücksichtigt.

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 14/15

Auf dem Weg in die C-Klasse?
Der SV Albaching II verliert nach guter Leistung in der zweiten Hälfte gegen den TV Obing II

Albaching (pf) - Am Ostermontag traf die Zweite Mann-
schaft des SV Albaching im heimischen Nasenbachstadion  
auf den TV Obing II. Im achten Heimspiel der Saison sollte 
endlich der zweite Sieg eingefahren werden. Nach kampfbe-
tonten 90 Minuten waren die Mannen um Spielertrainer und 
Libero Alfred Trautbeck jedoch knapp mit 2:1 unterlegen. 
Das Tor für den SV Albaching erzielte Florian Eberherr per 
Elfmeter.   

Bei winterlichen Temperaturen 
und zeitweisen Schneesturm ver-
trat der ansonsten als „Sechser” 
agierende Manuel Krebs den wei-
terhin verletzten Heinz Schmeis-
ser zwischen den Albachinger 
Pfosten.  
In der ersten halben Stunde hat-
te die Albachinger Defensive 
mittlere bis große Probleme ihre 
Ordnung zu finden. Unnötige 
Ballverluste in und um den 16 
Meterraum verhalfen den Obin-
gern zu teilweise guten Chancen, 
die aber von Torhüter Krebs gut 
parriert werden konnten (14 Min., 
18.Min.). Fast zwingend war dann 
der 0:1 Führungstreffer für Obing. 
Ein Obinger Stürmer konnte sich 
nach einem Pass aus dem Mit-
telfeld an der Strafraumgrenze 
durchsetzen, Krebs eilte aus dem 
Tor, kam aber einen Tick zu spät, 
so dass der Ball schließlich im 
langen Eck zappelte. Nur zwei 
Minuten später, nach einer erneu-
ten Unaufmerksamkeit auf der  

linken Abwehrseite konnte, der 
am 30. März dreißig gewordene 
Karl Seidinger, seinen Gegenspie-
ler nur mit einem Foul stoppen. 
Der Schiedrichter zeigte auf den 
Elfmeterpunkt und Hüttinger ver-
wandelte sicher zum zweiten Tref-
fer innerhalb von fünf Minuten.
Die letzte Viertelstunde der ersten 
Hälfte gehörte dann den Alba-
chingern, Steinbichler hatte dabei 
gleich drei Chancen im und am 
gegenerischen Strafraum, um den 
Albachinger Anschlusstreffer zu 
markieren. 
Auch nach der Halbzeitpause tat 
sich der SVA II schwer Akzente in 
der Offensive zu setzten. Defensiv 
zeigte sich die Albachinger Mann-
schaft  strukturierter und sicherer, 
als noch in der ersten Hälfte. Erst 
nach einem Dreifachwechsel in 
der 55. Minute (Hinterberger A., 

Schaut pessimistisch in die Zukunft: Karl Seidinger kämpft mit 
seinem Team um den Klassenerhalt.               Foto: Konrad

Birkmaier und Eberherr kamen 
ins Spiel) konnte der SV Alba-
ching II größeren Druck aufbauen 
und kam zu mehr Spielanteilen. In 
Spielminute 56 hatte Bauer die bis 
dahin größte Chance für den SVA, 
er scheiterte nach guter Vorarbeit 
von Seidinger aber am Obinger 
Schlussmann. 
Der SV Albaching, nun druckvoll 
und willensstark, kam vermehrt 
zu Torchancen, meist in Form 
von Eckbällen, die nicht genutzt 
werden konnten. Florian Eberherr 
hatte in der 62 Minute noch die 
beste Chance als er nach einer 
abermaligen Ecke aus kurzer Dis-
tanz knapp übers Tor köpfte. 
Fünf Minuten später konnte der 
laufstarke  Steinbichler nur mit ei-
nem Foul im Strafraum vom Ball 
getrennt werden. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Eberherr 
sicher zum 1:2 Anschlusstreffer 
und späteren Endstand. 
In der Schlussviertelstunde kam 
der SVA zu weiteren guten Tor-
chancen, die aber Steinbichler, 
Eberherr und Hinterberger A., 
nicht zu nutzen wussten. Nach ei-
ner guten zweiten Hälfte und eini-
gen guten Torchancen wurde das 

Spiel wiederum verloren. Sicher 
wäre ein Punkt verdient und auch 
machbar gewesen. 
Nach dem Sieg des TUS Großka-
rolinenfeld II findet sich die Alba-
chinger Zweite nun auf dem letz-
ten Tabellenplatz in der B-Klasse 
3 wieder und muss nun noch här-
ter um jeden einzelnen Meter im 
Abstiegskampf kämpfen. Wenn 
die Torausbeute nicht wesentlich 
besser wird, muss die Zweite wohl 
langsam für die C-Klasse planen.  

Aufstellung SVA-Zweite:

  1 Krebs Manuel (K / TW)
  2 Gäch Thomas
  3 Bauer Stefan
  4 Steinbichler Jakob
  5 Grabl Josef
  6 Neumann Daniel
  7 Sanftl Markus
  8 Seidinger Karl
  9 Trautbeck Alfred
10 Hinterberger Thomas
11 Friesinger Wasti

12 Birkmaier Daniel
13 Hinterberger Andreas
14 Eberherr Florian
15 Sanftl Matthias
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Zur Halbzeit mit vier Toren in Rückstand
SVA-Erste verliert gegen Obing trotz Aufholjagd mit 3:4 - Rot für Gerhard Mittermaier  

Albaching (jo) - Ein wahrlich verrücktes und verdrehtes 
Spiel am Ostermontag: Die Erste Fußballmannschaft des 
SV Albaching verliert nach 0:4-Rückstand in der Halbzeit 
und fulminanter Aufholjagd in der zweiten Hälfte mit 3:4 
gegen den TV Obing. Die Albachinger Tore schossen Chris-
tian Bareuther (51.), Matthias Bareuther (54.) und Christian 
Katterloher (55.). Gerhard Mittermaier sah noch Rot (65.).

Zuerst ein starkes Schneetreiben, 
später Sonnenschein, aber mit 
kalten Temperaturen. Dieses Wet-
ter begegnete den 55 Zuschauern 
am Ostermontag im Nasenbach-
Stadion. Dort empfing die Erste 
Fußballmannschaft des SVA 
den TV Obing. Und es sollte ein 
Match werden, welches wirklich 
„alles” für den Fan beinhaltete.
Mit dem Schiedsrichter Helmut 
Riedl vom SV Bruckmühl hader-
ten während der gesamten Partie 
beide Teams und Fans. Bereits in 
den ersten 20 Minuten übersah 

dieser nämlich zwei Handspiele 
der Obinger, eines davon in deren 
Strafraum. Bis dahin war Alba-
ching ja noch ebenbürtig gewesen 
mit den Gästen aus Obing. Doch 
danach brachen alle Dämme: 
Kein Pass kam mehr an, viele 
Zweikämpfe wurden verloren, und 
Fouls gab es noch und nöcher. 
Zudem kassierte die Greißl-Elf 
bereits bis zur Halbzeit vier Ge-
gentreffer. In der 29. Minute 
erzielte nach einem Handspiel 
von Christian Hinterberger im 
SVA-Strafraum Stefan Stübl vom 
TV Obing per Elfmeter das 0:1. 
Nur drei Minuten später konnte 
SVA-Keeper Andreas Heinz, der 

Das 0:2 muss er wohl auf seine Kappe nehmen: SVA-Keeper 
Andreas Heinz war ansonsten schuldlos.                    Foto: Vital

ansonsten eine gute Partie mach-
te, einen Schuss vom Obinger 
Christian Specht nicht festhalten. 
Das Leder hüpfte ihm über den 
Kopf zum 0:2 ins Netz. In der 44. 
Spielminute gab es einen Freistoß 
von links von der Auslinie aus in 
den SVA-16er, Mario Backhaus 
war mit dem Kopf und seinem 
0:3 zur Stelle. Und noch vor dem 
Halbzeitpfi ff spielte der Obinger 
Ludwig Hingerl die SVA-Abwehr 
geradezu schwindlig und erhöhte 
auf sage und schreibe 0:4.
In der Pause setzte daher kein 
Zuschauer mehr auch nur einen 
Pfifferling auf die Albachinger 
Mannschaft. Doch weit gefehlt: 
In nur vier Minuten zwischen 
der 51. und 55. Minute verkürzte 
das Nasenbach-Team auf 3:4. Ein 
Freistoß von rechts von Christian 
Hinterberger segelte in den Obin-
ger Strafraum, mehrere SVAler 
verfehlten zwar, aber Christian 
Bareuther kam mit dem Kopf ran 
und traf zum 1:4. Drei Minuten 
später erzielte Matthias Bareuther 
per Elfmeter (das Foul wurde an 
ihm selbst begangen) das 2:4. Und 
nur 60 Sekunden später schoss 
Christian Katterloher von wei-

tem aufs Obinger Tor. Dessen 
Bogenlampe senkte sich hinter 
dem Obinger Torwart zum 3:4-
Anschluss ins Netz.
Nun war Obing es, welche absolut 
konfus spielten. Doch bei einem 
Angriff der Gäste musste Gerhard 
Mittermaier per Notbremse retten. 
In der 65. Minute sah er dafür die 
Rote Karte. Albaching griff ein 
ums andere Mal an, sie wollten 
unbedingt das Remis! Und in der 
90. Minute glückte dies beinahe, 
als Philipp Greißl per Freistoß aus 
25 Metern aber leider nur den lin-
ken Pfosten traf.

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2014/2015

 1. TSV Wasserburg 14 60:4 40
 2. SV Albaching    15  39:26  32
 3. SpVgg Pittenhart 16 30:25 27
 4. TSV Soyen 14 26:17 25
 5. SC Rechtmehring 16 23:24 23
  6.  FC Grünthal II 15 22:28 22
 7. TSV Schnaitsee 15 28:27 21
 8. TV Obing 16 20:34 20
 9. SV Schwindegg 15 30:25 19
 10. SV Schonstett 15 18:31 15
 11. SV Reichertsheim II 15   17:27 12
 12. TSV Gars 15 13:41  12
 13. FC Maitenbeth        15 18:35  6

 21 Tore:  Matthias Bareuther
 6 Tore: Christian Bareuther
 3 Tore: Philipp Greißl
  Patrick Kainz
     Christian Katterloher
 1 Tor: Andreas Birkmaier
  Thomas Lindner
  1 Eigentor

Torschützen
SVA-Erste: Saison 14/15

Aufstellung SVA-Erste:

  1 Heinz Andreas (TW)
  2 Ziel Martin
  3 Mittermaier Gerhard
  4 Birkmaier Andreas
  5 Hinterberger Christian
  6 Greißl Philipp
  7 Katterloher Christian
  8    Kainz Patrick
  9 Bareuther Christian
10 Lindner Thomas
11 Bareuther Matthias (K)

12   (46.) Grabl Josef  / für Nr. 2
13 Sanftl Markus
14   (38.) Sanftl Matthias  / für Nr. 8

Wir sind umgezogen, 

aber weiterhin für Sie da.
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AH-Fußball am Freitag
Regelmäßiger Treff für ältere Fußballer

Albaching (fk) - Nicht ganz so 
viele Interessenten wie erhofft 
sind der Einladung der Fußball-
abteilung des SVA zur Gründung 
einer Alte-Herren-Mannschaft 
(AH) gefolgt. 
Aber immerhin rund zwanzig 
ehemalige und teilweise noch spo-
radisch aktive Kicker trafen sich 
am 20. März im Sportheim, um 
über das weitere Vorgehen zu be-
raten. Relativ schnell wurde klar, 
dass die Gründung einer aktiven 
Wettkampfmannschaft derzeit 
noch nicht realistisch ist.
Wie Initiator Alfred Trautbeck 
betonte, möchte man auf keinen 

Fall eine Konkurrenz zur Zweiten 
Seniorenmannschaft aufbauen. 
Ziel ist vielmehr, dass Fußballer, 
die aus Alters- oder Zeitgründen 
aus dem aktiven Wettkampfbe-
trieb aussteigen, ihrem Hobby 
weiterhin regelmäßig nachgehen 
können.
Deshalb einigte man sich darauf, 
erstmal einen regelmäßigen Trai-
ningstermin zum zwanglosen Ki-
cken anzubieten. Bis auf Weiteres 
trifft man sich ab 10. April jeden 
Freitag um 19.30 Uhr am Sport-
platz für rund eine Stunde zum 
Training. Eingeladen sind alle 
Fußballfreunde ab 32 Jahren.    

Die „Top 100“ bei den SVA-Einsätzen:

Trautbeck über 1.000 Spiele
Die Spieleinsätze der Herren-Teams 1976 bis 2014

Platz / Name                      Spiele

  1. Trautbeck Alfred 1.028
  2. Eberherr Werner           841
  3. Sanftl Florian                718
  4. Neumann Daniel           640
  5. Edlbergmeier Georg      594
  6. Schreyer Hans               563
  7. Neumaier Martin          531
  8. Sanftl Franz                  518
  9. Koblechner Franz          512
10. Bareuther Christian       487
11. Raab Franz                   466
12. Hinterberger Thomas    460
13. Mayer Bernhard            436
14. Mittermaier Gerhard     428
15. Hinterberger Christian   401
16. Greißl Günther             390
17. Katterloher Christian    386
18. Gäch Thomas               372
19. Krebs Manuel               367
20. Grasser Hans                 365
21. Theuer Josef                 360
22. Mittermaier Günther     348
23. Mayer Robert                342
24. Maier Helmut               339
25. Eberherr Bernhard         336
26. Ettmüller Markus          333
27. Ramsl Hans                  325
28. Hinterberger Andreas    324
29. Birkmaier Werner         321
30. Seidinger Karl jun.        320
31. Heinz Andreas              307
32. Birkmaier Franz            291
33. Huber Christian, Wbg.  289
34. Stockbrink Ulli             286
35. Fleidl Stefan                 285
36. Krahl Gerhard               285
37. Birkmaier Andreas        280
38. Fleidl Christian             276
39. Eberherr Michael          266
40. Bareuther Matthias       265
41. Ziel Martin                   255
42. Nübl Josef                    252
43. Krahl Manfred              250
44. Schwimmer Christian   249
45. Lindner Thomas           243
46. Wieser Simon               237
47. Dobner Sascha              235
48. Mittermaier Michael     230
49. Kranzeder Sebastian      225
50. Nagerl Jürgen               222
51. Eberherr Florian            209

Platz / Name                      Spiele

52. Cosentino Guiseppe      208
53. Kainz Hans                   200
54. Vital Martin                  196
55. Moser Benjamin           193
56. Kopp Helmut                192
57. Voglsammer Josef         192
58. Raab Benno                  189
59. Ganslmeier Helmut       184
60. Ohlendorf Werner         183
61. Zwerger Michael           180
62. Follath Jürgen               175
63. Eberherr Wolfgang        170
64. Kopp Günther               160
65. Ettmüller Ludwig         148
66. Schreyer Rudolf            148
67. Grasser Wast                 142
68. Konrad Franz                140
69. Pfeifer René  137
70. Friesinger Wast jun.      136
71. Maier Alfred                 136
72. Grabl Sepp jun.              131
73. Binsteiner Josef            130
74. Djermester Günther      129
75. Friesinger Georg           129
76. Mittermaier Helmut      124
77. Wimmer Johannes        122
78. Greißl Phillip                116
79. Bauer Stefan                 115
80. Tremmel Frank             114
81. Binsteiner Andreas        113
82. Ganslmeier Josef           112
83. Schatz Rudi                  111
84. Schmeiser Heinz           111
85. Gerstberger Wolfgang   108
86. Müller Günther              108
87. Thurnhuber Stefan        107
88. Zeiler Josef                   103
89. Eberherr Karl-Heinz      100
90. Ziel Matthias                96
91. Friesinger Wast sen.      92
92. Kainz Patrick                90
93. Birkmaier Georg           89
94. Ganslmeier Günter        87
95. Viehhauser Bonifaz       85
96. Ettmüller Stefan           84
97. Sanftl Josef jun.            84
98. Eberherr Bernd             83
99. Stefkovic Zlatko            83
100. Stürzl Georg      82

Statistik von Max Wierer, Daniel 
Neumann und Alfred Trautbeck.

Die „Top 50“ der SVA-Torjäger:

Bareuther-Brüder fast oben
Die Torschützen der Herren-Teams 1976 bis 2014

Platz / Name                       Tore

  1. Trautbeck Alfred           433
  2. Bareuther Christian       336
  3. Bareuther Matthias       301
  4. Sanftl Florian                277
  5. Eberherr Werner           247
  6. Mayer Bernhard            176
  7. Sanftl Franz                  145
  8. Koblechner Franz          134
  9. Nagerl Jürgen               102
10. Hinterberger Thomas    96
11. Ettmüller Markus          82
12. Greißl Günther             77
13. Hinterberger Andreas    72
14. Zwerger Michael           65
15. Kopp Helmut                63
16. Neumann Daniel           62
17. Schwimmer Christian   62
18. Raab Franz                   58
19. Dobner Sascha              56
20. Schreyer Hans               56
21. Voglsammer Josef         55
22. Ohlendorf Werner         54
23. Eberherr Bernhard         47
24. Lindner Thomas           47
25. Ettmüller Ludwig         46
26. Hinterberger Christian   45

Platz / Name                       Tore

27. Nübl Josef                    42
28. Katterloher Christian    40
29. Mayer Robert                40
30. Birkmaier Andreas        39
31. Maier Helmut               39
32. Stockbrink Ulli             38
33. Kainz Hans                   34
34. Kainz Patrick                33
35. Mittermaier Helmut      33
36. Friesinger Wast jun.      31
37. Hingerl Wolfgang         30
38. Huber Christian, Wbg.  30
39. Birkmaier Georg           28
40. Lampl Stefan                28
41. Eberherr Michael          26
42. Steinbichler Jakob         24
43. Ziel Martin                   24
44. Friesinger Wast sen.      22
45. Tremmel Frank             21
46. Birkmaier Franz            20
47. Krebs Manuel               20
48. Theuer Josef                 20
49. Wieser Simon               19
50. Zeiler Josef                   19

Statistik von Max Wierer, Daniel 
Neumann und Alfred Trautbeck.
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455 Mitglieder bei den Albachinger Kickern
39 Anwesende bei der Jahreshauptversammlung der SVA-Abteilung Fußball

Albaching (jo) – Zur Jahreshauptversammlung der Abtei-
lung Fußball des Sportvereins Albaching kamen 39 Anwe-
sende von derzeit 455 Mitgliedern Anfang März ins Sport-
heim. Neben den Jahresrückblicken, den Kassenbericht 2014 
und einer kleinen Vorschau wurden bei dieser einstündigen 
Veranstaltung insgesamt acht Spieler für deren Jubiläums-
Einsätze bei den Fußball-Herren-Teams geehrt. Sie bekamen 
jeweils eine Urkunde und einen Blumenstrauß überreicht.

Ehrungen bei den Fußball-Herren-Teams (von links nach 
rechts): Thomas Gäch (350 Spiele), Gerhard Mittermaier (400 
Spiele), Matthias Bareuther (250 Spiele), Christian Hinterberger 
(400 Spiele), Martin Ziel (250 Spiele) und Karl Seidinger (300 
Spiele). Nicht auf dem Foto: Thomas Hinterberger (450 Spiele) 
und Andreas Heinz (300 Spiele).                       Foto: Ganslmeier

Schr if t führer Manuel Krebs 
führte bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Abtei-
lung Fußball des SVA durch die 
einstündige Tagesordnung.
Begonnen wurde dabei mit dem 
Bericht des Abteilungsleiters 
Alfred Trautbeck, der auch den 
Rückblick der beiden Senioren-
teams vortrug. Sein ausführlicher 
Dank galt hierbei allen Trainern 
und Betreuern, den SVA-Schieds-
richtern, allen Helfern bei Veran-
staltungen und Arbeitseinsätzen, 
den Spielern und Spielerfrauen, 
den Trikot-Sponsoren, der SVA-
Fahnenabordnung, der Gemeinde 
Albaching, allen Werbepartnern, 
sowie dem Förderverein des SV 
Albaching und dem Nasenbach-
Verein.

Aufstiegsspiele waren

ein Höhepunkt
Als Höhepunkte im Jahr 2014 
nannte Trautbeck unter anderem 
die beiden Aufstiegsspiele mit der 
SVA-Ersten, den Gemeindepokal 
Mitte Juni, das WM-Zelt mit „Pu-
blic Viewing“, den Burkhardt-Cup 
im Jugendbereich, sowie die fünf-
te Final-Teilnahme in Folge beim 
Grafschaftsturnier.
Dabei zollte Trautbeck besonders 
dem Team der 1. Mannschaft samt 
Trainer Günther Greißl Respekt 
für eine großartige Vorrunde in 
dieser Saison ab, welche trotz der 
bitteren Niederlagen in der Meis-
terschaft und den Relegations-
Aufstiegsspielen zum Ende der 
letzten Saison in 2015 auf eine er-
neute Relegations-Teilnahme hof-
fen lässt. „Heuer sind wir dran“, 

so Trautbeck abschließend.
Im Jahr 2014 machte übrigens 
Matthias Bareuther die meisten 
Spiele für den SVA, nämlich 36. 
Er schoss dabei sage und schreibe 
53 Tore. Patrick Kainz erreich-
te im letzten Jahr 35 Spiele und 
16 Tore, gefolgt von Christian 
Bareuther mit 34 Partien und 11 
Treffern.

Neue Version des

Gemeindepokals
In der Vorschau auf 2015 erwähnte 
der Fußball-Abteilungsleiter unter 
anderem noch das mittlerweile 10. 
Steckerlfischessen am Karfreitag 
am Sportheim, eine neue Version 
des Gemeindepokals (welcher für 
den 28. Juni angesetzt ist), sowie 
verschiedene geplante Arbeitsein-
sätze am Sportplatz.
Claudia Mayer berichtete an-
schließend aus der Unterabteilung 
Volleyball. „Jeder ist herzlich 
willkommen, bei uns mitzuma-
chen!“, so Mayer. Das Training 
findet immer mittwochs ab 20 
Uhr in der Alpicha-Halle, ab Mai 
wieder draußen am Sportplatz, 
statt.

„Fair-Play-Liga”

bei Jugend eingeführt
Über die Albachinger Junio-
renmannschaften referierte Ju-
gendleiter Ludwig Ringlstetter. 
Insgesamt 14 Betreuer stehen 
dabei derzeit von der G- bis zur 
A-Jugend zur Verfügung. Von der 
C- bis zur A-Jugend bilden die 
Albachinger Teams jeweils eine 
Spielgemeinschaft mit dem be-

nachbarten SV Forsting. Thomas 
Schuhbauer, dortiger Jugendleiter, 
war dementsprechend zu Gast bei 
der Versammlung der Albachin-
ger Fußballer. Besonders freute 
sich Ringlstetter über die im letz-
ten Jahr durchgeführten Turniere, 
welche einen wunderbaren Zulauf 
erfahren.
Des Weiteren berichtete er über 
die Einführung der sogenannten 
„Fair-Play-Liga“ bei der F-Jugend, 
welche laut Ringlstetter trotz an-
fänglicher Proteste prima funkti-
oniert, und welche von Seiten des 
Bayerischen Fußballverbandes 
auch auf die E-Jugend ausgeweitet 
werden soll. In der „Fair-Play-Li-
ga“ werden bei den Partien unter 
anderem keine Punkte vergeben, 
es gibt keinen offiziellen Schieds-
richter und die anwesenden Eltern 
müssen bis zu zehn Meter hinter 
der Auslinie stehen.

Rekordjahr im

Fußball-Kassenbuch
Zum Kassenbuch der SVA-
Fußballer ber ichtete Kassier 
Christian Fleidl, dass bei einem 
„absoluten Rekordjahr 2014“ mit 
Kontobewegungen von erstmals 
über 200.000 Euro (!) und trotz 
vieler Investitionen ein Gewinn 
von gut 1.250 Euro erwirtschaftet 
werden konnte. „Und das, obwohl 
fast alle Veranstaltungen des letz-
ten Jahres sowie die Abrechnung 
der Bandenwerbung über den 
SVA-Förderverein liefen“, ergänz-
te Fleidl stolz. 
Die Kassenprüfer Georg Stürzl 
und Johannes Wimmer konnten 
alles ausnahmslos bestätigen 

und somit war die einstimmige 
Entlastung des Kassiers sowie 
der gesamten Vorstandschaft der 
SVA-Abteilung Fußball für das 
Kassenjahr 2014 nur noch Form-
sache.
Zum Schluss der kurzweiligen 
Versammlung – in diesem Jahr 
standen keine Wahlen auf dem 
Programm – ehrten Abteilungs-
leiter Alfred Trautbeck und sein 
Stellvertreter Daniel Neumann 
noch acht Spieler für deren Jubi-
läums-Einsätze bei den Fußball-
Herren-Teams (siehe Foto).
Besonders auffallend dabei: Mit 
Stürmer Matthias Bareuther wur-
de ein Spieler für die 250. Partie 
für den SVA geehrt (mittlerweile 
hat er bereits 265 Spiele auf dem 
Buckel), der mit derzeit 301 To-
ren der einzige Kicker in diesem 
Bereich in Albaching ist, welcher 
mehr Tore als Spiele nachzuwei-
sen hat. Seine Trefferquote liegt 
bei in dieser Klasse sensationellen 
1,14 Treffer pro Spiel!

Mitglieder-Statistik

- SVA-Fußball -

Stand per 28.02.2015:
 -  236 Erwachsene Passiv
 -  52 Erwachsene Aktiv
 -  106 Jugendliche
 -  18 Kinderturner
 -  18 Volleyballer  
 -  25 Zumba-Teilnehmer
= 455 Mitglieder gesamt
 (435 Mitglieder 2014,
 d.h. plus 20 Mitglie- 
 der in einem Jahr)


